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Einladung zur Mitgliederversammlung 2009     13.09.2009 
 
 
Liebe Vereine, Teams und Funktionäre, 
 
 
im Namen des Präsidiums lade ich Euch zur Mitgliederversammlung des SHBV am 25.10.09 
um 14:00 Uhr im Hans-Hansen Saal des Haus des Sports des LSV (Winterbeker Weg 49, 
24114 Kiel) mit folgender Tagesordnung ein: 
 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten MV 
4. Bericht des Präsidenten 
5. Bericht des Vizepräsident Finanzen: Kassenabschlußbericht und 
    Genehmigung des Haushaltsplanes für das auf die MV folgende 
    Geschäftsjahr 
6. Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung 
7. Bericht des Ausbildungsleiters 
8. Bericht des Regionalgerichts 
9. Bericht der Leitung Spielbetrieb-Vor-und Nachbereitung 

            10.Bericht der Landesauswahltrainer  
            11.Wahlen/Bestimmung eines Wahlleiters 
     Präsident 
     1.Kassenprüfer 
     Beisitzer beim DBV-Bundesgericht 
     Vorsitzender des Regionalgerichts des SHBV 

    Stellvertretende Beisitzer des Regionalgerichts des SHBV 
    Pokalobmann 
    Jugendwart 
12. Aufnahme der Vereine Lütjensee und Rostock in den SHBV 
13. Sonstiges 
14. Verabschiedung 
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Damit auch in diesem Jahr ein zügiger Ablauf des Tagesordnungspunktes „Wahlen“ erfolgen 
kann, bitte ich Euch, bereits im Vorfeld der MV in Euren Vereinen nach engagierten 
Mitgliedern zu suchen, um die Ämter zu besetzen, und gegebenenfalls mit Vorschlägen an 
das Präsidium heranzutreten. 
 
Auch die derzeitigen Amtsträger werden gebeten, über eine Wiederwahl nachzudenken und 
den Verband damit zu unterstützen. 
Des Weiteren bitte ich die Funktionsträger und die Leitung Spielbetrieb, die auf der MV einen 
Bericht halten werden, um die Zusendung einer schriftlichen Abfassung bis zum 16.10.2009. 
Zudem werden die Spartenleiter gebeten, den Vorständen ihrer Vereine den Termin der 
Mitgliederversammlung zu nennen, damit auch diese bei Bedarf die Möglichkeit haben, an 
unserer Sitzung teilzunehmen. 
Über eine rege Beteiligung an der ordentlichen Mitgliederversammlung würde ich mich sehr 
freuen. 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Jan Kirchner 
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Protokoll 
 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
des Schleswig-Holsteinischen Baseball und Softball Verbandes e.V. 

 
 

Sonntag, 25.10.2009 um 14.00Uhr 
Haus des Sports des LSV, Winterbeker Weg 49, 24114 Kiel 

 
 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Herr Reger begrüßt die Anwesenden um 14.00h. 
Es wird eine Schweigeminute für den verstorbenen (Auswahltrainer) Christoph Lauven 
eingelegt. 
Klaus Reger stellt mit 17 von 20 möglichen Stimmen, die Beschlussfähigkeit der Sitzung fest. 
- siehe Anlage 1 -  

 
TOP 2  Genehmigung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird von den Anwesenden genehmigt. 
 

 
TOP 3 Genehmigung des Protokolls der letzten MV 
 

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 
 - siehe Anlage 2 - 

 
 
TOP 4 Bericht des Präsidenten 

 
Der Präsident Klaus Reger berichtet über die Arbeit des Vorstandes im letzten Jahr und 
bedankt sich bei allen,die mitgearbeitet haben. 
– siehe Anlage 3 – 

 
 
TOP 5  Bericht des Vizepräsident Finanzen: Kassenabschlußbericht und Genehmigung des 

Haushaltsplanes für das auf die MV folgende Geschäftsjahr 
 

- der Vizepräsident für die Kasse Hauke Brockmann, berichtet über seine Arbeit im letzten Jahr 
und über die finanzielle Lage – siehe Anlage 4 –  

- Hauke Brockman plädiert dafür, die Mitgliedsbeiträge im SHBV an die Mitgliedsbeiträge im 
HBV anzugleichen, hierzu wird er unter TOP 13 einen Eilantrag stellen. 

- Es wurde gefragt inwieweit die Entscheidung des Olympischen Komitees, Baseball & Softball 
aus dem Olympischen Programm zu nehmen, Auswirkung auf die Finanzen des SHBV haben 
könnte und ob absehbar sei, dass der DBV evtl. deshalb die Mitgliedsbeiträge erhöhen 
müsste. 

- Hauke meinte dazu,dass es keinerlei Andeutungen gibt, das die DBV Beiträge erhöht werden 
und da der SHBV keine Gelder bekommt die im Zusammenhang mit der Olympischen 
Komitees zusammenhängen, auch keine Kürzungen zu erwarten seien. 
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- Vor der Aussprache zum und Genehmigung vom Haushaltsetats 2010 erstatten die 
Kassenprüfer Bericht; 

 
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer mit evtl. Antrag auf Entlastung 
 

- Die Kassenprüfer berichten, dass es an der Kasse und der Kassenführung nicht zu 
beanstanden gibt und erwähnen lobend, dass die auf der letzten Sitzung geforderte 
Transparenz im Bezug auf die Aufteilung der Kosten zwischen dem SHBV und dem HBV 
vollzogen wurde. 

- Bericht der Kassenprüfer - siehe Anlage 5 
- Die Entlastung des Vorstandes wird beantragt: 

 Jastimmen: 16  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 1 
 Der Antrag wurde damit angenommen. 
 

 
TOP 5  Bericht des Vizepräsident Finanzen: Kassenabschlußbericht und Genehmigung des 

Haushaltsplanes für das auf die MV folgende Geschäftsjahr (Teil 2) 
 

Hauke Brockmann stellt den Etat für 2010 vor und beantragt die Annahme des Etats; 
 Jastimmen: 17  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 
 Der Antrag wurde damit angenommen. 
 
 
TOP 7 Bericht des Ausbildungsleiters 
 

- Eine Liste der Lizenzen/Lizenzinhaber wird dem Protokoll beigefügt. 
- Aus dem Gremium wird darum gebeten, dass die Karteileichen gestrichen werden 

• Vereine sollen Rücklauf geben, wer von den aufgeführten Personen nicht 
mehr dabei ist. 

• Aus diesen Angaben erstellt Hauke eine neue Aktualisierte Liste. 
- Hauke erwähnt, dass der Trainerlehrgang z.Zt. läuft 
- Er weist darauf hin, dass der Baseball-Schiedsrichter ausgeschrieben ist. 
- Beim Softball Schiedsrichterlehrgang sind noch ein paar Details zu klären. 
- Auch beim Scorerlehrgang gibt es schon ein Konzept, sind aber noch Details zu klären. 
- Ralf Jürgen Rex – Thema Qualität der Schiedsrichter – soll angegangen werden 
- Ralf Jürgen Rex bietet an, einen Slowpitch Umpire Lehrgang zu machen, wenn die Vereine 

dieses wünschen. Als Lehrgang ohne Lizenz – bei Bedarf. (Vereine können sich melden) 
- Es wird die Möglichkeit diskutiert Schiedsrichter Fortbildungs-Lehrgänge – unabhängig von 

Lizenzen-Erlangung anzubieten. 
- Das Thema wird mit den Schiedsrichterausbildern angesprochen werden. 

 
TOP 8 Bericht des Regionalgerichts 
 

- Ralf Jürgen Rex legt seinen Bericht vor.  
- Bericht des Regionalgerichts - siehe Anlage 6 
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- P A U S E     - 
 

 
 
TOP 9 Bericht der Leitung Spielbetrieb-Vor-und Nachbereitung 

 
- Klaus Reger berichtet.  
- Bericht der Leitung Spielbetrieb - siehe Anlage 7 
- Im Bezug auf die SB VL wird mit NSBV gesprochen um hier einen besseren Informationsfluss 

herzustellen. 
- Klaus verliest Tabellen/Platzierungen. 

 
 
TOP 10 Bericht der Landesauswahltrainer 
 

- Jan stellt Tim Pulmers Arbeit mit den Baseball Auswahlteams Jugend & Junioren vor.  
- Bericht Auswahl BB Jugend/Junioren - siehe Anlage 8  
- Jan berichtet von seiner Arbeit  mit der Softball-Auswahl Juniorinnen  
- Bericht Auswahl SB Juniorinnen - siehe Anlage 9. 
- Detlef Tobinski berichtet von der Arbeit mit der Softball-Auswahl Jugend  
- Bericht Auswahl SB Juniorinnen - siehe Anlage 10  

 
 
TOP 11 Wahlen/Bestimmung eines Wahlleiters 
 

Die Versammlung ernennt Henrik Strassner zum Wahlleiter. 
 

Wahl zum Präsidenten/Präsidentin: 
 Klaus Reger würde das Amt weiter führen. 
 Es gibt keine weiteren Vorschläge 
 Es wird keine geheime Wahl beantragt 

 Jastimmen: 16  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 1 
 Klaus Reger wird zum Präsidenten gewählt und nimmt die Wahl an.. 
 

Wahl zum 2.Kassenprüfer: 
 Andre Schriever wird für das Amt vorgeschlagen. 
 Es gibt keine weiteren Vorschläge 
 Es wird keine geheime Wahl beantragt 

 Jastimmen: 17  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 
 Andre Schriever wird zum 2.Kassenprüfer gewählt und nimmt die Wahl an.. 
 

Wahl zum Beisitzer des SHBV beim Bundesgericht des DBV: 
Hauke Brockmann hat eine schriftliche Vollmacht, Jeanette Anneberg zur Wahl stellen zu 
lassen. 

 Es gibt keine weiteren Vorschläge 
 Es wird keine geheime Wahl beantragt 

 Jastimmen: 17  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 
 Jeanette Anneberg wird zur Beisitzerin des SHBV beim Bundesgericht des DBV 
gewählt. 

 
Wahl zum Beisitzer des SHBV beim Sportgerichts des DBV (1.Jahr): 
Thomas Gruhn wird für das Amt vorgeschlagen. 
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 Es gibt keine weiteren Vorschläge 
 Es wird keine geheime Wahl beantragt 
 Jastimmen: 17  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 
 Thomas Gruhn wird zum Beisitzer des SHBV beim Sportgericht des DBV gewählt. 
 

Wahl zum Vorsitzenden des Regionalgericht des SHBV: 
 Ralf Jürgen Rex würde das Amt weiter führen. 
 Es gibt keine weiteren Vorschläge 
 Es wird keine geheime Wahl beantragt 
 Jastimmen: 17  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 
 Ralf Jürgen Rex wird Vorsitzender des Regionalgerichts des SHBV. 
 

Wahl zum 1.stellvertretenden Beisitzern des Regionalgerichts des SHBV: 
Nils Bock wird für das Amt vorgeschlagen. 

 Es gibt keine weiteren Vorschläge 
 Es wird keine geheime Wahl beantragt 
 Jastimmen: 17  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 

 Nils Bock wird zum 1.stellvertretenden Beisitzer des Regionalgerichts des SHBV 
gewählt. 

 
Wahl zum 2.stellvertretenden Beisitzer des Regionalgerichts des SHBV: 
Tobias Krause wird für das Amt vorgeschlagen. 

 Es gibt keine weiteren Vorschläge 
 Es wird keine geheime Wahl beantragt 
 Jastimmen: 17  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 

 Tobias Krause wird zum 2.stellvertretenden Beisitzer des Regionalgerichts des SHBV 
gewählt. 

 
 
TOP 12 Aufnahme der Vereine Lütjensee und Rostock in den SHBV 
 

Es wird festgestellt dass keiner der angesprochenen Vereine einen offiziellen Antrag an die 
MV zur Aufnahme gestellt hat. 

 
Lütjensee 
Das Team aus Lütjensee hat als Vertreter des SHBV an der Mixed-Slow-Pitch DM 
teilgenommen.  
Dieser Verein soll kontaktiert werden um die Aufnahme im kommenden Jahr „offiziell“ zu 
machen. 

 
Stefan Kühl (Rendsburg) verlässt die Sitzung – die Stimmenzahl sinkt auf 16 Stimmen 

 
Rostock 
Es scheint als sei der Verein in Rostock (Buccaneers) gut organisiert und sehr motiviert. 
Die Entscheidung ob das Team aus Rostock 2010 im Spielbetrieb SHBV/HBV teilnehmen 
kann soll auf der Sportausschuß-Sitzung am 28.11.2009 beschlossen werden. 

 
Die Vereine würden dann vorläufig vom Vorstand aufgenommen und bei der nächsten MV 
dann endgültig aufgenommen werden. 

 
Es wird erwähnt, dass es im kommenden Jahr zu der Entscheidung kommen könnte, dass der 
SHBV die Verwaltung aller Vereine aus Mecklenburg Vorpommern  übernehmen soll. 
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TOP 13 Sonstiges 
 

Eilantrag 
Hauke Brockmann stellt den Antrag den Mitgliedsbeitrag auf die Sätze des HBV anzugleichen: 
Beitrag für alle aktiven Mitglieder 18,- pro Jahr 
Beitrag für passive Mitglieder 0,- pro Jahr 
Ligagebühr je Team 100,- pro Jahr 
Nach einer kurzen Diskussion kommt es zur Abstimmung: 

 Jastimmen: 13  Neinstimmen: 2  Enthaltungen: 1 
Der Antrag ist damit angenommen 

 
Nortorf 
Es wurde nachgefragt was aus dem Verein in Nortorf geworden ist. 
Klaus Reger erzählt dass es dort wohl einige Schwierigkeiten mit der Stadt gab und es nun 
einen neuen Ansprechpartner gibt, mit dem man demnächst in Kontakt treten wird. 

 
DVO 
Es wird geklärt, das es bei Nichtantritt zu einem Doubleheader zwar für beide Spiele Strafen 
gibt, es aber im Bezug auf Ligaauschluß als EIN Nichtantritt gewertet wird. 

 
Marc Neumann verlässt die Sitzung – Stimmenzahl sinkt auf 15 Stimmen 

 
SHBV Internet-Forum 
Es entwickelt sich eine Diskussion über das Forum auf der SHBV Internetseite. Darüber ob 
das Forum einen Moderator bräuchte und ob der Diskussionspunkt „Ergebnisse“ aus dem 
Forum gestrichen werden sollte damit dort nicht die Ergebnisse gepostet werden, statt sie der 
Ligaleitenden stelle zukommen zu lassen. 
Hauke prüft ob es einen Moderator für das Forum geben könnte. 

 
Vereine mit 0 Aktiven 
Der Vorstand wird prüfen, welche der Vereine die mal im SHBV waren, aber nie ausgetreten 
sind, aber seit Jahren nicht am Spielbetrieb teilnehmen, noch Mitglieder im SHBV sein wollen. 

 
 
TOP 13 Verabschiedung 
 
 Klaus Reger verabschiedet die Anwesenden um 18.25h 
 
 
 
 
Hamburg, 06.11.2009 
 
 
Protokollführung      Versammlungsleiter 
 
 
 
 
Jan Kirchner        Klaus Reger 
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Anlagen: 
- Anlage 1 - 
Stimmenverteilung & Anwesenheit 
- Anlage 2 - 
Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
- Anlage 3 - 
Bericht des Präsidiums 
- Anlage 4 - 
Bericht des Kassenwarts 
- Anlage 5 - 
Bericht der Kassenprüfer 
- Anlage 6 - 
Bericht des Regionalgerichts des SHBV 
- Anlage 7 - 
Bericht der Ligaleitenden Stelle 
- Anlage 8 - 
Bericht Auswahlmannschaften BB Jugend & Junioren 
- Anlage 9 - 
Bericht Auswahlmannschaft SB Juniorinnen 
- Anlage 10 - 
Bericht Auswahlmannschaft SB Jugend 
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SHBV Milgliederversammlung 
25.10.2009 
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Textfeld
        Anlage 1
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Protokoll 

 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

des Schleswig-Holsteinischen Baseball und Softball Verbandes e.V. 
 

 
Sonntag, 26.10.2008 um 14.00Uhr 

Haus des Sports des LSV, Winterbeker Weg 49, 24114 Kiel 
 
 

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Herr Reger begrüßt die Anwesenden und stellt mit 15 von 21 möglichen Stimmen, die 
Beschlussfähigkeit der Sitzung fest. 
- siehe Anlage 1- 
 

 
TOP 2  Genehmigung der Tagesordnung 
 

Nach Abänderung der Tagesordnung im Punkt 11 (statt „stellvertretender Beisitzer“ heißt es 
„Beisitzer“ wird die Tagesordnung von den Anwesenden genehmigt. 
 

 
TOP 3 Genehmigung des Protokolls der letzten MV 

 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 
 - siehe Anlage 2 - 

 
 
TOP 4 Bericht des Präsidenten 

 
- der Präsident Klaus Reger berichtet über die Arbeit des Vorstandes im letzten Jahr 

– siehe Anlage 3 – 
 
 
TOP 5  Bericht des Vizepräsident Finanzen: Kassenabschlußbericht und Genehmigung des 

Haushaltsplanes für das auf die MV folgende Geschäftsjahr 
 

- der Vizepräsident für die Kasse Hauke Brockmann, berichtet über seine Arbeit im letzten Jahr 
und über die finanzielle Lage – siehe Anlage 4 –  

- In einer kurzen Aussprache über die vorgelegten Zahlen gab es eine Nachfrage nach den 
Kosten für die Homepage. Die kosten haben sich in den letzten Jahren nur unwesendlich 
verändert und sind normale Kosten für eine Homepage. 

- Nachdem es keine Fragen zu dem Vorgelegten Etat 2008/2009 gab wurde über diesen Etat 
abgestimmt: 

 
 Jastimmen: 14  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 
 Der Antrag wurde damit angenommen. 

WSHAMWLU0HAUKE
Textfeld
        Anlage 2
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TOP 6 Bericht der Kassenprüfer mit evtl. Antrag auf Entlastung 
 

- Die Kassenprüfer erläutern ihren Bericht – siehe Anlage 5 -. 
- Die Entlastung des Vorstandes wird beantragt: 

 Jastimmen: 14  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 
 Der Antrag wurde damit angenommen. 
 

 
TOP 7 Bericht des Ausbildungsleiters 
 

- Hauke Brockmann berichtet für den Bereich Ausbildung. 
- Er erwähnt, dass für 2008/2009 diverse Ausbildungs- und Fortbildungsmaßnahmen geplant 

sind. Termine gibt es auch schon, sind aber noch nicht geeignet veröffentlicht zu werden. 
- Im vergangenen Jahr sind die Lehrgänge Umpire Softball B und Scorer C ausgefallen 

Das gemeinsame Gremium ist zuständig für die Organisation und Durchführung der 
Aus/Fortbildungen 
 
 

TOP 8 Bericht des Regionalgerichts 
 

- Ralf Jürgen Rex legt seinen Bericht vor. – siehe Anlage 6 -  
 

 
TOP 9 Bericht der Leitung Spielbetrieb Vor- und Nachbereitung 
 

- Klaus reger berichtet von seiner Arbeit in der Spielleitenden Stelle. – siehe Anlage 7 – 
- Klaus Reger berichtet von der Sitzung des Sportausschusses die am Vortag stattgefunden 

hat. 
In der Aussprache über den Bericht kommt das Thema Zusammenarbeit Trainer/Schiedsrichter 
auf. Ralf Jürgen Rex wird gebeten, das Thema im Schiedsrichterbereich noch weiter zu forcieren 
und evtl. mitzuhelfen, dass das angedachte Treffen zwischen Schiedsrichtern und Umpiren 
tatsächlich stattfindet. 

 
  
TOP 10 Bericht der Landesauswahltrainer 
  

- Detlef Tobinski berichtet über die Auswahl Softball Jugend; 
o 4.Platz (von 4 Teilnehmern) 
o 5 Trainingseinheiten 
o Viele sehr motivierte Spielerinnen 
o Viel Spaß gehabt 
o Ergebnisse täuschen über die gebrachte Leistung hinweg 
o Mannschaft bleibt fürs nächste Jahr fast unverändert. 

- Jan Kirchner berichtet über die Auswahl Softball Juniorinnen 
o 4.Platz (von 6 Teilnehmern) 
o ca.10 Trainingseinheiten 
o Es wäre mehr drin gewesen 
o Kaum „Auswahl“ weil eigentlich alle mitgefahren sind 
o Viel Spaß gehabt 

- Jan Kirchner berichtet in Vertretung über die Auswahl Baseball Jugend 
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o 7.Platz (von 8 Teilnehmern) 
o 3-4 Trainingseinheiten 
o Viel Spaß gehabt 

- Jan Kirchner berichtet in Vertretung über die Auswahl Baseball Junioren 
o 7.Platz (von 8 Teilnehmern) 
o 4-5 Trainingseinheiten 
o Viel Spaß gehabt 

 
 
- - - -    PAUSE    - - - - 
 
 
TOP 11 Wahlen/Bestimmung eines Wahlleiters 
  

Bevor die Wahlen Stattfinden Ehrt Klaus Reger die Meister: 
• Verbandsliga Softball – Holm 69ers 
• Verbandsliga Baseball – Elmshorn Alligators 
• Landesliga Baseball – Flensburg Baltics 
• Juniorinnenliga Softball – Holm 69ers 
• Juniorenliga Baseball – Elmshorn Alligators 
• Jugendliga Baseball – Norderstedt Hunters 

 
Die Versammlung ernennt Ralf Jürgen Rex zum Wahlleiter. 
 
Wahl zum Vizepräsidenten Finanzen: 
 Hauke Brockmann würde das Amt weiter führen. 
 Es gibt keine weiteren Vorschläge 
 Es wird keine geheime Wahl beantragt 
 Jastimmen: 14  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 
 Hauke Brockmann wird zum Vizepräsidenten Finanzen gewählt und nimmt die Wahl an.. 
 
Wahl zum 2.Kassenprüfer: 
 In Ermangelung von Kandidaten wird die Wahl nach hinten verschoben. 
 
Wahl zum Beisitzer des SHBV beim Bundesgericht des DBV: 

Hauke Brockmann hat eine schriftliche Vollmacht, Jeanette Anneberg zur Wahl stellen 
zu lassen. 

 Es gibt keine weiteren Vorschläge 
 Es wird keine geheime Wahl beantragt 
 Jastimmen: 14  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 
 Jeanette Anneberg wird zur Beisitzerin des SHBV beim Bundesgericht des DBV 

gewählt. 
 
Wahl zum Beisitzer im Regionalgericht des SHBV: 
 Stefan Kühl würde das Amt weiter führen. 
 Jens Michael Rose steht nicht mehr zur Verfügung 

Andreas Ollendorff stellt sich, nach Niederlegung seines Amtes als Stellvertretender 
Beisitzer im Regionalgericht des SHBV, zur Wahl 

 Es wird keine geheime Wahl beantragt 
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 Es wird eine Wahl „en bloque“ beschlossen 
 Jastimmen: 14  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Stefan Kühl und Andreas Ollendorff werden zu Beisitzern im Regionalgericht des SHBV 
gewählt und nehmen die Wahl an. 

 
Wahl zum Beisitzer im Regionalgericht des SHBV: 

Da keine Pokale zusammen mit dem HBV gespielt werden können und kaum Interesse 
an der Durchführung eines Pokals für Schleswig Holstein besteht wird kein 
Pokalobmann gewählt. 

 
Wahl zum Jugendwart: 

Bevor es zur Wahl des Jugendwartes kommt stellt sich Herr Hans Werner Ahrens vor. Er 
hat in Nortorf ein Schulprojekt Baseball auf die Beine gestellt und nun ca. 45 Kinder 
zusammen. Er würde die Kids gerne 2009 am Spielbetrieb teilnehmen lassen wollen, 
und erbittet nun Hilfe bei Vereinsgründung und Trainerausbildung für seinen neuen 
Verein. 
Es wird die Grundsätzliche Bereitschaft der anderen Vereine deutlich hier helfen zu 
wollen. 
Da eine Vereinsgründung mit großem Aufwand verbunden ist, wurde Herrn Ahrens 
nahe gelegt, sich einem anderen Verein anzuschließen. Nun wird es Gespräche mit 
den Rendsburg Dolphins geben, ob diese die Kinder für eine Übergangsphase bei sich 
aufnehmen würden… 
 
Es gibt keinen Kandidaten für die Wahl zum Jugendwart. Die Wahl wird ausgesetzt und 
es werden Gespräche mit möglichen Kandidaten (André Schriever / Anette Wille) 
geführt um Sie zu bewegen dieses wichtige Amt zu übernehmen um dann vorläufig 
vom Vorstand mit dem Mandat ausgestattet zu werden 

 
 
Wahl zum 2.Kassenprüfer: 

Nach einer weiteren Aussprache zu diesem Thema stellt sich Detlef Tobinski zur Wahl. 
 Es gibt keine weiteren Vorschläge 
 Es wird keine geheime Wahl beantragt 
 Jastimmen: 14  Neinstimmen: 0 Enthaltungen: 0 
 Detlef Tobinski wird zum 2.Kassenprüfer gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP 11 Sonstiges 
  

- Der Vorstand wird gebeten die Satzung dahingehend zu überprüfen, ob man durch 
eine Satzungsänderung die Möglichkeit eröffnen kann, dass ein Kassenprüfer direkt 
wiedergewählt wird. 

- Es wird gefragt, ob es Neuigkeiten/Entwicklungen von den Fehmarn Islanders gibt. 
Niemand weiß über positive Entwicklungen zu berichten. 

- Es wird angeregt nachzufragen, welche Vereine evtl. an einem Spielbetrieb für T-
Ball/Schülerteams interessiert sind – Eine Initiative hierzu wird derzeit von Oliver Püst 
gestartet. 



SHBV Geschäftsstelle 
 
 

SHBV/HBV-Geschäftsstelle 
Bundesstrasse 96 

 20144 Hamburg 
SHBV/HBV-Geschäftsstelle,Bundesstraße 96-20144 Hamburg                  Tel.: 040-55775584 

 
Email: info@shbvnet.de 

 

- Es wird der Fall eines Baseballspieler erwähnt der in Hamburg in eine Polizeikontrolle 
geraten ist und sein Sportgerät dort als Waffe eingestuft wurde. Der Vorstand wird 
aufgefordert sich des Themas anzunehmen. 

 
TOP 13 Verabschiedung 
 Klaus Reger verabschiedet die Anwesenden um 17.00h 
 
 
Hamburg, 03.11.2008 
 
 
Protokollführung      Versammlungsleiter 
 
 
 
 
Jan Kirchner        Klaus Reger 
 
 
 
Anlagen: 
- Anlage 1 - 
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- Anlage 4 - 
Bericht des Vizepräsidenten Finanzen 
- Anlage 5 - 
Bericht der Kassenprüfer 
- Anlage 6 - 
Bericht des Regionalgerichts 
- Anlage 7 - 
Bericht der Spielleitenden Stelle 
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Jahresbericht 2009 
 

 
Die wichtigste Aufgabe aller Sportverbände ist z.Z. die Entwicklung neuer Strategien, 

um Mitgliederschwund, gesellschaftliche Veränderungen, Migrationsprobleme usw. in 

den Griff zu bekommen.  

Auch unser Verband kann sich dieser Thematik nicht verschließen, da z.B. der Mit-

gliederschwund weiter anhält. Laut OPASO-Listen vom Oktober 2009 haben wir nur 

noch 287 Aktive, d.h. ein Minus von 3,7% gegenüber 2008. Der Landessportverband 

führt uns noch mit 406 Mitgliedern( inkl. Passive und nicht im Spielbetrieb befindliche 

Sportler). Damit sind wir auf Platz 43 von insgesamt 52 Landesfachverbänden in 

Schleswig-Holstein. 

Was ist zu tun?  

Unser Dachverband hat eine Studie in Auftrag gegeben, die die Gesamtproblematik 

beleuchten und Denkanstöße bringen soll. Durch die Entscheidung des IOC, den 

Baseballsport auch 2016 nicht an der Olympiade teilnehmen zu lassen, hat das Gan-

ze eine noch größere Brisanz erhalten, da jetzt auch noch Finanzen durch den Bund 

bzw. Sponsoren wegbrechen. 

Es ist also sehr wichtig, dass man als Fachverband jede Gelegenheit nutzt, um bun-

desweit die regionalen Probleme bekannt zu geben, und an den Entscheidungspro-

zessen für die Zukunft teilzunehmen. 

Wir werden sofort die Vereine informieren, wenn abgestimmte Ergebnisse 

vorliegen. 

Das heißt jetzt aber nicht, dass wir solange warten, bis jemand auf uns zu kommt. 

Wir müssen wirklich alle Kräfte bündeln, um ein weiteres Wegbrechen von Teams 

oder ganzen Vereinen zu verhindern. 

 

WSHAMWLU0HAUKE
Textfeld
        Anlage 3
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Es gibt kein Allheilmittel-jeder Verein muss so gut es geht um jeden Baseballer und 

jede Softballerin kämpfen. Sich zurücklehnen und auf den SHBV oder DBV zu war-

ten, ist falsch und kann nur negativ enden. 

Auch wenn die Zusammenarbeit mit Schulen noch längst nicht optimal läuft, muss es 

für uns ein Weg bleiben, um Jugendliche an unseren Sport zu binden. 

Ebenso ist es erforderlich, im Bereich des Breitensports neue Mitglieder zu gewin-

nen. Baseballer und Softballerinnen, die am Ligaspielbetrieb nicht mehr teilnehmen 

können oder wollen, dürfen nicht aus den Vereinen austreten, sondern müssen sich 

z.B. in Mixed-Slow-Pitch-Teams o.ä. engagieren. 

Es ist wirklich an der Zeit, dass jeder Baller in Schleswig-Holstein aufgrund der Ne-

gativentwicklung der letzten Jahre sich auf den Erhalt seines Sportes besinnt und die 

Bereitschaft entwickelt, dafür auch etwas zu tun. 

In diesem Sinne bedanke ich mich bei allen, die auch in diesem Jahr wieder für un-

seren Sport gearbeitet haben. 

 

 

Klaus Reger 
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SHBV Vizepräsident Finanzen 

Bericht

20.10.2009 Seite 1 von 1 

Liebe Mitglieder, 

2009 war ein beinahe ausgeglichenes Jahr, dass mit einem leichten Minus abgeschlossen 
werden konnte. 
Die Zahlungsmoral der Vereine war gut und verbessert sich in den letzten Jahren stetig. 

Die erhöhten Einnahmen aus Vorjahren (Ist) (1.300,- € über Plan) ergeben sich durch eine 
erhöhte Nachzahlung des LSV für 2008. 

Bei den offenen Rechnungen aus Vorjahren (Ist) (1.700,- € über Plan) ergeben sich haupt-
sächlich durch die Rechnung der Leitung Spielbetrieb für die Saison 2008 und die Kosten für 
die DBV-Bundesversammlung. Alle Rechnungen wurden vor dem 01.10.2008 gestellt und 
erst danach bezahlt. 

Durch eine Umstellung in der Berechnung der ausstehenden Einnahmen und Rechnungen 
aus dem Vorjahr sollten aber solche starken Abweichungen in Zukunft nicht mehr vorkom-
men.

Mit dem Punkt „Hälftige Verteilung (HBV)“, der in diesem Jahr erstmalig im Etat auftaucht, ist 
denn auch die Zusammenlegung der Landesauswahlmannschaften und sonstigen, gemein-
samen Posten vollzogen. 
Der ausgewiesene Betrag ergibt sich aus der Verrechnung der angefallenen Ist-Kosten und 
Ist-Einnahmen in den zu teilenden Bereichen (Büromaterial, Inventar, Landesauswahlen, 
Allstar-Games, Statistikstellen und Lehrgänge).  
Die Übersicht dazu wird in der gesondert beigefügten Aufstellung angezeigt. 

Ich möchte außerdem, wie bereits im letzten Jahr, darauf hinweisen, dass nach der Anglei-
chung der Spielgebühren in 2001 auch die Mitgliedsbeiträge an die Gegebenheiten im HBV 
angepasst werden sollten.  
Diese betragen pro Mitglied pauschal 18,- € und würden für tatsächliche Gleichbehandlung 
im gemeinsamen Spielbetrieb sorgen. 
Dies würde für den Nachwuchs eine Erhöhung um 5,73 € (18€ statt 12,27€) und für den Er-
wachsenenbereich eine Erhöhung von 0,62 € (18€ statt 17,38€) bedeuten. 

Hauke Brockmann 
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Schleswig-Holsteinischer Baseball und Softball Verband e.V.
Vergleich: Etat - Ist

01. Oktober 2008 bis 30. September 2009

Titel: Haushaltsvorgang:
Etat Berechnet 

2008/2009
Ist

2009 2008/2009
10000 Einnahmen

Summe:

11100 Zuschuß LSV 4.000,00 3.824,49EUR EUR 3.824,49 EUR

4.000,00 3.824,49EUR EURSumme: 3.824,49 EUR175,51 EUR

12100 Mitgliedsbeiträge
12200 Passiv
12300 Beiträge (bis 18) DBV 700,00 669,41EUR EUR 643,86 EUR
12301 Beiträge (bis 18) SHBV 1.000,00 937,96EUR EUR 902,16 EUR
12400 Beiträge (über 18) DBV 1.400,00 1.357,88EUR EUR 1.153,38 EUR
12401 Beiträge (über 18) SHBV 1.550,00 1.527,20EUR EUR 1.297,20 EUR
12990 Einnahmen aus Vorjahren (Plan) 4.150,00 EUR 3.135,00 EUR
12991 Einnahmen aus Vorjahren (Ist) 4.000,00 3.500,00EUR EUR 5.369,50 EUR

8.650,00 7.992,45EUR EURSumme: 9.366,10 EUR716,10 EUR

13100 Sonstige Einnahmen 100,00 EUR
13200 Spielgebühren
13201 Ligagebühr HB-VL 306,78 306,78EUR EUR 306,78 EUR
13202 Ligagebühr HB-LL 409,04 306,78EUR EUR 306,78 EUR
13203 Ligagebühr SB-VL 306,78 102,26EUR EUR 102,26 EUR
13204 Ligagebühr SB-LL 204,52 306,78EUR EUR 306,78 EUR
13205 Ligagebühr SHBV-Pokal
13300 Spielgebühren Jugendmannschaften
13301 Ligagebühr HB-JunL 102,26 204,52EUR EUR 204,52 EUR
13302 Ligagebühr HB-JugL 306,78 306,78EUR EUR 306,78 EUR
13303 Ligagebühr SB-JunL 204,52 204,52EUR EUR 204,52 EUR
13400 Bestellungen 50,00 EUR

1.990,68 1.738,42EUR EURSumme: 1.738,42 EUR252,26 EUR

14100 Veranstaltungen
14200 Strafgelder 1.200,00 EUR
14201 Strafe HB-VL 1.435,00 EUR 1.435,00 EUR
14202 Strafe HB-LL 175,00 EUR 175,00 EUR
14210 Strafe HB-JugL 245,00 EUR 245,00 EUR
14230 Strafe HB-JunL 100,00 EUR 100,00 EUR
14240 Strafe SB-VL 200,00 EUR 200,00 EUR
14250 Strafe SB-LL 240,00 EUR

1.200,00 2.395,00EUR EURSumme: 2.155,00 EUR955,00 EUR

15000 Bestände (liquide Mittel)
15100 Banken 635,86 EUR
15400 Konto für Rückstellungen

635,86 EURSumme:

16.476,54 15.950,36EUR EURSumme Einnahmen: 17.084,01 EUR

20000 Ausgaben
20100 offene Rechnungen aus Vorjahren (Plan) -1.300,00 EUR
20110 offene Rechnungen aus Vorjahren (Ist) -1.300,00 EUR -3.102,31 EUR
20600 Kosten des Verbandsvorstandes
20611 Bundesebene, Reisekosten -500,00 -608,10EUR EUR -608,10 EUR
20620 Tagungen auf Landesebene
20621 Landesebene, Fahrtkosten -350,00 -200,66EUR EUR -200,66 EUR
20623 Landesebene, sonstige Auslagen -350,00 -1.170,62EUR EUR -1.170,62 EUR
20624 Unvorhergesehenes -50,00 EUR
20700 Personalkosten -2.400,00 -2.400,00EUR EUR -2.400,00 EUR
20702 Sozialabgaben
20703 Aufwandsentschädigung

-4.950,00 -4.379,38EUR EURSumme: -7.481,69 EUR2.531,69 EUR

Seite 1 von  2Vergleich: Etat - Ist 2008/2009 vom 12.10.2009
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Schleswig-Holsteinischer Baseball und Softball Verband e.V.
Vergleich: Etat - Ist

01. Oktober 2008 bis 30. September 2009

Titel: Haushaltsvorgang:
Etat Berechnet 

2008/2009
Ist

2009 2008/2009
21000 Allgemeine Ausgaben
21010 Beiträge auf Bundesebene, Dachverband -1.850,00 -1.824,36EUR EUR -1.824,36 EUR
21050 Bestellungen beim DBV
21100 sachliche Verwaltungskosten
21101 Miete -960,00 -963,00EUR EUR -963,00 EUR
21102 Licht/Heizung
21103 Büromaterial -50,00 -51,66EUR EUR -51,66 EUR
21104 Inventar -100,00 EUR
21105 Porto -50,00 -88,05EUR EUR -88,05 EUR
21106 Fernsprechgebühren -180,00 -45,00EUR EUR -45,00 EUR
21108 Bankgebühren -50,00 -49,85EUR EUR -49,85 EUR
21109 Sonstige Auslagen -50,00 EUR

-3.290,00 -3.021,92EUR EURSumme: -3.021,92 EUR268,08 EUR

22210 Landesauswahlen -255,37 EUR -255,37 EUR
22211 Landesauswahl Damen
22220 Jugend und Junioren
22221 Förderung: JugendspielerInnen -500,00 EUR
22222 Landesauswahl Junioren -900,00 EUR
22223 Landesauswahl Juniorinnen -900,00 EUR
22224 Landesauswahl Jugend -900,00 EUR
22225 Landesauswahl Jugend SB -900,00 -157,99EUR EUR -157,99 EUR
22250 Hälftige Verteilung (HBV) -2.270,98 EUR -2.270,98 EUR

-4.100,00 -2.684,34EUR EURSumme: -2.684,34 EUR1.415,66 EUR

23301 Spielbetrieb
23305 Meisterschaften/Veranstaltungen
23311 Landesmeisterschaften
23312 Pokale/Urkunden -100,00 -135,15EUR EUR -135,15 EUR
23313 Ligaobleute -720,00 EUR
23315 Allstar-Game -150,00 EUR
23320 Statistikstelle -100,00 -107,50EUR EUR -107,50 EUR
23324 Meisterschaften außerhalb -100,00 -125,00EUR EUR -125,00 EUR

-1.170,00 -367,65EUR EURSumme: -367,65 EUR802,35 EUR

24200 Schulungsarbeit und Lehrgänge -1.600,00 EUR
24230 Schiedsrichterausbildung -500,00 -3.611,54EUR EUR -3.601,54 EUR
24240 Scorerausbildung -50,00 842,43EUR EUR 842,43 EUR
24250 ÜL/Trainerausbildung -100,00 EUR
24260 Zentrale Lehrarbeit -100,00 EUR
24270 Lehrgangsmaterial -100,00 EUR
24280 Informationsschriften -50,00 -103,85EUR EUR -103,85 EUR
24290 zusätzliche Bildungsmittel

-2.500,00 -2.872,96EUR EURSumme: -2.862,96 EUR362,96 EUR

25500 Öffentlichkeitsarbeit -150,00 -413,19EUR EUR -413,19 EUR
25501 Website -400,00 -369,70EUR EUR -369,70 EUR

-550,00 -782,89EUR EURSumme: -782,89 EUR232,89 EUR

-16.560,00 -14.109,14EUR EURSumme Ausgaben: -17.201,45 EUR

-83,46 1.841,22EUR EURGesamtsumme:

16.476,54 16.792,79EUR EUR

-16.560,00 -14.951,57EUR EUR

Summe Einnahmen:

Summe Ausgaben:

-117,44 EUR

17.926,44 EUR

-18.043,88 EUR

1.449,90

1.483,88

EUR

EUR

Seite 2 von  2Vergleich: Etat - Ist 2008/2009 vom 12.10.2009
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Schleswig-Holsteinischer Baseball und Softball Verband e.V.
Vergleich: Etat - Ist (hälftige Verteilung)

01. Oktober 2007 bis 30. September 2008

Titel: Haushaltsvorgang:
Etat Berechnet

2007/2008
Ist

2008 2007/2008
21103 Büromaterial -50,00 -44,68EUR EUR -44,68 EUR
21104 Inventar -200,00 EUR

-250,00 -44,68EUR EURSumme: -44,68 EUR205,32 EUR

22211 Landesauswahl Damen
22222 Landesauswahl Junioren -900,00 EUR
22223 Landesauswahl Juniorinnen -900,00 EUR
22224 Landesauswahl Jugend -900,00 180,66EUR EUR 180,66 EUR
22225 Landesauswahl Jugend SB -900,00 -238,71EUR EUR -238,71 EUR

-3.600,00 -58,05EUR EURSumme: -58,05 EUR3.541,95 EUR

23315 Allstar-Game -150,00 EUR
23320 Statistikstelle -100,00 EUR

-250,00 EURSumme:

24200 Schulungsarbeit und Lehrgänge -1.600,00 -1.230,50EUR EUR -1.230,50 EUR
24230 Schiedsrichterausbildung -1.000,00 -258,30EUR EUR -258,30 EUR
24240 Scorerausbildung 150,00 20,00EUR EUR 20,00 EUR
24250 ÜL/Trainerausbildung -300,00 -90,00EUR EUR -90,00 EUR
24260 Zentrale Lehrarbeit -200,00 EUR
24270 Lehrgangsmaterial -100,00 -782,00EUR EUR -782,00 EUR
24290 zusätzliche Bildungsmittel -50,00 EUR

-3.100,00 -2.340,80EUR EURSumme: -2.340,80 EUR759,20 EUR

-7.200,00 -2.443,53EUR EURSumme Ausgaben: -2.443,53 EUR

-7.200,00 -2.443,53EUR EURGesamtsumme:

150,00 200,66EUR EUR

-7.350,00 -2.644,19EUR EUR

Summe Einnahmen:

Summe Ausgaben:

-2.443,53 EUR

200,66 EUR

-2.644,19 EUR

50,66

4.705,81

EUR

EUR

Seite 1 von  1Vergleich: Etat - Ist 2007/2008 vom 27.10.2008
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Hamburger Baseball und Softball Verband e.V.
Vergleich: Etat - Ist (hälftige Verteilung)

01. Oktober 2007 bis 30. September 2008

Titel: Haushaltsvorgang:
Etat Berechnet

2007/2008
Ist

2008 2007/2008
21103 Büromaterial -100,00 -184,99EUR EUR -184,99 EUR
21104 Inventar -200,00 -498,30EUR EUR -498,30 EUR

-300,00 -683,29EUR EURSumme: -683,29 EUR383,29 EUR

22215 Landesauswahl Damen
22222 Landesauswahl Junioren -1.500,00 -3.056,21EUR EUR -3.056,21 EUR
22223 Landesauswahl Juniorinnen -1.500,00 -1.404,70EUR EUR -795,00 EUR
22224 Landesauswahl Jugend -1.500,00 -1.333,79EUR EUR -704,89 EUR
22225 Landesauswahl SB-Jugend -1.500,00 -1.590,70EUR EUR -825,00 EUR

-6.000,00 -7.385,40EUR EURSumme: -5.381,10 EUR618,90 EUR

23315 Allstar-Game -250,00 EUR
23320 Statistikstelle

-250,00 EURSumme:

24200 Schulungsarbeit und Lehrgänge -1.171,09 EUR -1.171,09 EUR
24250 ÜL/Trainerausbildung 250,00 EUR 250,00 EUR
24260 Zentrale Lehrarbeit
24270 Lehrgangsmaterial
24290 zusätzliche Bildungsmittel

-921,09 EURSumme: -921,09 EUREUR

-6.550,00 -8.989,78EUR EURSumme Ausgaben: -6.985,48 EUR

-6.550,00 -8.989,78 EURGesamtsumme:

250,00 EUR

-6.550,00 -9.239,78 EUR

Summe Einnahmen:

Summe Ausgaben:

-6.985,48 EUR

250,00 EUR

-7.235,48 EUR685,48

EUR

EUR

Seite 1 von  1Vergleich: Etat - Ist 2007/2008 vom 27.10.2008
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IST 2008 Hälfte 2008
HBV -6.985,48 € -3.492,74 €
SHBV -2.443,53 € -1.221,77 €

-2.270,98 €
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Einnahmen/Ausgaben und gestellte Rechnungen für den Zeitraum: 01.10.2008 - 30.09.2009 (kumuliert)

Kategorie: geplante Einnahmen: tatsächliche Einnahmen: noch offen: Ausgaben:
Bankgebühren EUR EUR EUR -49,85 EUR
Beiträge (bis 18) DBV 643,86 EUR 643,86 EUR EUR EUR
Beiträge (bis 18) SHBV 902,16 EUR 902,16 EUR EUR EUR
Beiträge (über 18) DBV 1153,38 EUR 1153,38 EUR EUR EUR
Beiträge (über 18) SHBV 1297,20 EUR 1297,20 EUR EUR EUR
Beiträge auf Bundesebene, Dachverband EUR EUR EUR -1824,36 EUR
Bundesebene, Reisekosten EUR EUR EUR -608,10 EUR
Büromaterial EUR EUR EUR -51,66 EUR
Einnahmen aus Vorjahren (Ist) 5369,50 EUR 5369,50 EUR EUR EUR
Fernsprechgebühren EUR EUR EUR -45,00 EUR
Hälftige Verteilung (HBV) EUR EUR EUR -2270,98 EUR
Informationsschriften EUR EUR EUR -103,85 EUR
Landesauswahl Jugend SB EUR EUR EUR -60,00 EUR
Landesauswahlen EUR EUR EUR -255,37 EUR
Landesebene, Fahrtkosten EUR EUR EUR -200,66 EUR
Landesebene, sonstige Auslagen EUR EUR EUR -1170,62 EUR
Ligagebühr HB-JugL 306,78 EUR 306,78 EUR EUR EUR
Ligagebühr HB-JunL 204,52 EUR 204,52 EUR EUR EUR
Ligagebühr HB-LL 306,78 EUR 306,78 EUR EUR EUR
Ligagebühr HB-VL 306,78 EUR 306,78 EUR EUR EUR
Ligagebühr SB-JunL 204,52 EUR 204,52 EUR EUR EUR
Ligagebühr SB-LL 306,78 EUR 306,78 EUR EUR EUR
Ligagebühr SB-VL 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR
Meisterschaften außerhalb EUR EUR EUR -125,00 EUR
Miete EUR EUR EUR -963,00 EUR
offene Rechnungen aus Vorjahren (Ist) EUR EUR EUR -3102,31 EUR
Öffentlichkeitsarbeit EUR EUR EUR -413,19 EUR
Personalkosten EUR EUR EUR -2400,00 EUR
Pokale/Urkunden EUR EUR EUR -135,15 EUR
Porto EUR EUR EUR -88,05 EUR
Schiedsrichterausbildung EUR EUR EUR -5746,54 EUR
Scorerausbildung 1022,43 EUR 1022,43 EUR EUR EUR
Spielbetrieb Verband EUR EUR EUR -52,50 EUR
Statistikstelle EUR EUR EUR -107,50 EUR
Strafe HB-JugL 245,00 EUR 245,00 EUR EUR EUR
Strafe HB-JunL 100,00 EUR 100,00 EUR EUR EUR
Strafe HB-LL 175,00 EUR 175,00 EUR EUR EUR
Strafe HB-VL 1435,00 EUR 1435,00 EUR EUR EUR
Strafe SB-VL 200,00 EUR 200,00 EUR EUR EUR
Website EUR EUR EUR -369,70 EUR
Zuschuß LSV 3824,49 EUR 3824,49 EUR EUR EUR

Gesamte Summen: 18106,44 EUR 18106,44 EUR 0,00 EUR -20143,39 EUR

Druckdatum: 12.10.2009 Seite 1 von  1
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Einnahmen/Ausgaben und gestellte Rechnungen für den Zeitraum: 01.10.2008 - 30.09.2009  (detailiert)

Kategorie: geplante Einnahmen: tatsächliche Einnahmen: noch offen: Ausgaben:

Bankgebühren
Porto EUR EUR EUR -1,10 EUR01EINZ-1068
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1068
Porto EUR EUR EUR -1,10 EUR01EINZ-1095
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1095
Porto EUR EUR EUR -1,10 EUR01EINZ-1097
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1097
Porto EUR EUR EUR -0,55 EUR01EINZ-1104
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1104
Porto EUR EUR EUR -1,65 EUR01EINZ-1124
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1124
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1146
Porto EUR EUR EUR -1,10 EUR01EINZ-1146
Porto EUR EUR EUR -1,10 EUR01EINZ-1150
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1150
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1158
Porto EUR EUR EUR -1,10 EUR01EINZ-1158
Porto EUR EUR EUR -1,10 EUR01EINZ-1161
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1161
Porto EUR EUR EUR -1,10 EUR01EINZ-1183
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1183
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1186
Porto EUR EUR EUR -1,10 EUR01EINZ-1186
Porto EUR EUR EUR -0,55 EUR01EINZ-1189
Kontoführung EUR EUR EUR -3,10 EUR01EINZ-1189

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -49,85 EUR
Beiträge (bis 18) DBV

aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 10,22 EUR 10,22 EUR EUR EUR010001-1082
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 25,55 EUR 25,55 EUR EUR EUR010002-1176
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 10,22 EUR 10,22 EUR EUR EUR010008-1084
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 45,99 EUR 45,99 EUR EUR EUR010011-1170
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 30,66 EUR 30,66 EUR EUR EUR010013-1078
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 158,41 EUR 158,41 EUR EUR EUR010013-1172
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 35,77 EUR 35,77 EUR EUR EUR010016-1080
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 260,61 EUR 260,61 EUR EUR EUR010016-1173
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 66,43 EUR 66,43 EUR EUR EUR010028-1171

Gesamte Summen: 643,86 EUR 643,86 EUR EUR EUR

Druckdatum: 12.10.2009 Seite 1 von  8
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Einnahmen/Ausgaben und gestellte Rechnungen für den Zeitraum: 01.10.2008 - 30.09.2009  (detailiert)

Kategorie: geplante Einnahmen: tatsächliche Einnahmen: noch offen: Ausgaben:

Beiträge (bis 18) SHBV
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 14,32 EUR 14,32 EUR EUR EUR010001-1082
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 35,80 EUR 35,80 EUR EUR EUR010002-1176
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 14,32 EUR 14,32 EUR EUR EUR010008-1084
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 64,44 EUR 64,44 EUR EUR EUR010011-1170
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 42,96 EUR 42,96 EUR EUR EUR010013-1078
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 221,96 EUR 221,96 EUR EUR EUR010013-1172
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 50,12 EUR 50,12 EUR EUR EUR010016-1080
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 365,16 EUR 365,16 EUR EUR EUR010016-1173
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 93,08 EUR 93,08 EUR EUR EUR010028-1171

Gesamte Summen: 902,16 EUR 902,16 EUR EUR EUR
Beiträge (über 18) DBV

aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 24,54 EUR 24,54 EUR EUR EUR010001-1082
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 73,62 EUR 73,62 EUR EUR EUR010002-1176
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 32,72 EUR 32,72 EUR EUR EUR010008-1175
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 32,72 EUR 32,72 EUR EUR EUR010011-1075
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 130,88 EUR 130,88 EUR EUR EUR010011-1170
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 8,18 EUR 8,18 EUR EUR EUR010013-1078
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 269,94 EUR 269,94 EUR EUR EUR010013-1172
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 16,36 EUR 16,36 EUR EUR EUR010016-1080
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 376,28 EUR 376,28 EUR EUR EUR010016-1173
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 40,90 EUR 40,90 EUR EUR EUR010028-1076
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 147,24 EUR 147,24 EUR EUR EUR010028-1171

Gesamte Summen: 1153,38 EUR 1153,38 EUR EUR EUR
Beiträge (über 18) SHBV

aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 27,60 EUR 27,60 EUR EUR EUR010001-1082
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 82,80 EUR 82,80 EUR EUR EUR010002-1176
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 36,80 EUR 36,80 EUR EUR EUR010008-1175
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 36,80 EUR 36,80 EUR EUR EUR010011-1075
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 147,20 EUR 147,20 EUR EUR EUR010011-1170
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 9,20 EUR 9,20 EUR EUR EUR010013-1078
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 303,60 EUR 303,60 EUR EUR EUR010013-1172
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 18,40 EUR 18,40 EUR EUR EUR010016-1080
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 423,20 EUR 423,20 EUR EUR EUR010016-1173
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 46,00 EUR 46,00 EUR EUR EUR010028-1076
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 165,60 EUR 165,60 EUR EUR EUR010028-1171

Gesamte Summen: 1297,20 EUR 1297,20 EUR EUR EUR

Druckdatum: 12.10.2009 Seite 2 von  8
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Einnahmen/Ausgaben und gestellte Rechnungen für den Zeitraum: 01.10.2008 - 30.09.2009  (detailiert)

Kategorie: geplante Einnahmen: tatsächliche Einnahmen: noch offen: Ausgaben:

Beiträge auf Bundesebene, Dachverband
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag EUR EUR EUR -110,40 EUR20080739
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag EUR EUR EUR -78,20 EUR20080739
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag EUR EUR EUR -1111,36 EUR2009539
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag EUR EUR EUR -524,40 EUR2009539

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -1824,36 EUR
Bundesebene, Reisekosten

DBJ-Fahrtkosten EUR EUR EUR -123,00 EUR01EINZ-1138
DBV-BV 2009 Übernachtungen EUR EUR EUR -261,30 EUR179556
DBV-AfW Bahnkosten EUR EUR EUR -223,80 EUR732138383

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -608,10 EUR
Büromaterial

Jahresplaner A2 EUR EUR EUR -3,99 EUR01EINZ-1107
Druckerpatronen EUR EUR EUR -41,09 EUR01EINZ-1107
laut Beleg EUR EUR EUR -6,58 EUR01EINZ-1157

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -51,66 EUR
Einnahmen aus Vorjahren (Ist)

aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 10,22 EUR 10,22 EUR EUR EUR010001-1034 X2008
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 14,32 EUR 14,32 EUR EUR EUR010001-1034 X2008
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 188,14 EUR 188,14 EUR EUR EUR010001-1034 X2008
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 211,60 EUR 211,60 EUR EUR EUR010001-1034 X2008
Spiele 73+86 Field-Ump keine Lizenz 6.11.02d)1) 70,00 EUR 70,00 EUR EUR EUR010001-1059 X2008
Verbandsliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010013-1027 X2008
Jugendliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010013-1027 X2008
Juniorinnenliga Softball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010013-1027 X2008
Verbandsliga Softball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010013-1027 X2008
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 153,30 EUR 153,30 EUR EUR EUR010013-1036 X2008
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) SHBV-Beitrag 303,60 EUR 303,60 EUR EUR EUR010013-1036 X2008
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag 269,94 EUR 269,94 EUR EUR EUR010013-1036 X2008
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 214,80 EUR 214,80 EUR EUR EUR010013-1036 X2008
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag 10,22 EUR 10,22 EUR EUR EUR010013-999 X2008
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) SHBV-Beitrag 14,32 EUR 14,32 EUR EUR EUR010013-999 X2008
Zuschuss LSV März-November 08 3500,00 EUR 3500,00 EUR EUR EUR01EINZ-1086

Gesamte Summen: 5369,50 EUR 5369,50 EUR EUR EUR
Fernsprechgebühren

gem. Beleg EUR EUR EUR -15,00 EUR01EINZ-1093
Mai - Juni 2009 EUR EUR EUR -30,00 EUR01EINZ-1157

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -45,00 EUR
Hälftige Verteilung (HBV)

hälftige Verteilung, Abrechnung 2008 EUR EUR EUR -2270,98 EUR11SHBV-573

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -2270,98 EUR

Druckdatum: 12.10.2009 Seite 3 von  8
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Einnahmen/Ausgaben und gestellte Rechnungen für den Zeitraum: 01.10.2008 - 30.09.2009  (detailiert)

Kategorie: geplante Einnahmen: tatsächliche Einnahmen: noch offen: Ausgaben:

Informationsschriften
Bundesspielordnungen 2009 EUR EUR EUR -103,85 EUREq/09-GS12

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -103,85 EUR
Landesauswahl Jugend SB

zur Abrechnung an HBV 97,99 EUR 97,99 EUR EUR EUR01EINZ-1094
Abrechnung Inga Glug EUR EUR EUR -97,99 EUR01EINZ-1094
Polo-Shirts für LP SB-Jug EUR EUR EUR -60,00 EUR081003

Gesamte Summen: 97,99 EUR 97,99 EUR EUR -157,99 EUR
Landesauswahlen

Equipment EUR EUR EUR -255,37 EUR4060922

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -255,37 EUR
Landesebene, Fahrtkosten

Diverse Fahrten (lt. Abrechnung) EUR EUR EUR -183,56 EUR01EINZ-1093
HVV Ticket EUR EUR EUR -5,10 EUR01EINZ-1107
Taxifahrt gem. Beleg EUR EUR EUR -12,00 EUR01EINZ-1157

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -200,66 EUR
Landesebene, sonstige Auslagen

Spesen SHBV-MV Okt.2008 EUR EUR EUR -37,70 EUR01EINZ-1093
Beamer für SHBV-MV 2008 EUR EUR EUR -50,00 EUR01EINZ-1120
Versicherungsbeiträge EUR EUR EUR -489,85 EUR01EINZ-1178
Versicherungsbeiträge EUR EUR EUR -492,85 EUR01EINZ-1180
03171-99-N 4N / Rau EUR EUR EUR -58,33 EUR03171-99-N 4N
Anmeldung zum Vereinsregister EUR EUR EUR -26,00 EUR04009336355000
Anmeldung zum Vereinsregister EUR EUR EUR -15,89 EUR06348-08

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -1170,62 EUR
Ligagebühr HB-JugL

Jugendliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010013-1145
Jugendliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010016-1143
Jugendliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010028-1140

Gesamte Summen: 306,78 EUR 306,78 EUR EUR EUR
Ligagebühr HB-JunL

Juniorenliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010011-1139
Juniorenliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010013-1145

Gesamte Summen: 204,52 EUR 204,52 EUR EUR EUR
Ligagebühr HB-LL

Landesliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010001-1142
Landesliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010002-1141
Landesliga Baseball (SG Hunters/69ers) 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010013-1144

Gesamte Summen: 306,78 EUR 306,78 EUR EUR EUR

Druckdatum: 12.10.2009 Seite 4 von  8
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Einnahmen/Ausgaben und gestellte Rechnungen für den Zeitraum: 01.10.2008 - 30.09.2009  (detailiert)

Kategorie: geplante Einnahmen: tatsächliche Einnahmen: noch offen: Ausgaben:

Ligagebühr HB-VL
Verbandsliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010011-1139
Verbandsliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010016-1143
Verbandsliga Baseball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010028-1140

Gesamte Summen: 306,78 EUR 306,78 EUR EUR EUR
Ligagebühr SB-JunL

Juniorinnenliga Softball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010013-1145
Juniorinnenliga Softball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010016-1143

Gesamte Summen: 204,52 EUR 204,52 EUR EUR EUR
Ligagebühr SB-LL

Landesliga Softball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010001-1142
Landesliga Softball 204,52 EUR 204,52 EUR EUR EUR010016-1143

Gesamte Summen: 306,78 EUR 306,78 EUR EUR EUR
Ligagebühr SB-VL

Verbandsliga Softball 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR010016-1143

Gesamte Summen: 102,26 EUR 102,26 EUR EUR EUR
Meisterschaften außerhalb

Holm, DM-Juniorinnen 2008, Neunkirchen EUR EUR EUR -125,00 EUR01EINZ-1108

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -125,00 EUR
Miete

GS im ETV Oktober 08 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1069
GS im ETV November 08 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1096
GS im ETV Dezember 08 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1098
GS im ETV Januar 09 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1118
GS im ETV Februar 09 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1125
GS im ETV März 09 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1147
GS im ETV April 09 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1151
GS im ETV Mai 09 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1159
GS im ETV Juni 09 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1162
GS im ETV Juli 09 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1184
GS im ETV August 09 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1187
GS im ETV September 09 EUR EUR EUR -80,25 EUR01EINZ-1190

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -963,00 EUR

Druckdatum: 12.10.2009 Seite 5 von  8
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Einnahmen/Ausgaben und gestellte Rechnungen für den Zeitraum: 01.10.2008 - 30.09.2009  (detailiert)

Kategorie: geplante Einnahmen: tatsächliche Einnahmen: noch offen: Ausgaben:

offene Rechnungen aus Vorjahren (Ist)
Leitung Spielbetrieb-Nachbereitung EUR EUR EUR -720,00 EUR01EINZ-1087 X2008
Pauschal Nov.2007-Jun.2008 EUR EUR EUR -240,00 EUR01EINZ-1089 X2008
laut Beleg EUR EUR EUR -42,50 EUR01EINZ-1089 X2008
DBV-BV 2008 Taxi EUR EUR EUR -8,00 EUR01EINZ-1089 X2008
DBV-BV 2008 Spesen EUR EUR EUR -33,10 EUR01EINZ-1089 X2008
gem. Beleg EUR EUR EUR -30,00 EUR01EINZ-1091 X2008
Diverse Fahrten (lt. Abrechnung) EUR EUR EUR -72,80 EUR01EINZ-1091 X2008
Diverse Fahrten (lt. Abrechnung) EUR EUR EUR -148,75 EUR01EINZ-1092 X2008
gem. Beleg EUR EUR EUR -15,00 EUR01EINZ-1092 X2008
aktive Mitglieder (bis 18 Jahre) DBV-Beitrag EUR EUR EUR -542,80 EUR20080508 X2008
aktive Mitglieder (über 18 Jahre) DBV-Beitrag EUR EUR EUR -1111,36 EUR20080508 X2008
Fahrtkosten EUR EUR EUR -88,00 EUR20080616 X2008
Bearbeitungsgebühr EUR EUR EUR -50,00 EUR20080682 X2008

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -3102,31 EUR
Öffentlichkeitsarbeit

Fahrtkosten Envoy-Coach (AUN: 599933302) 65,00 EUR 65,00 EUR EUR EUR01EINZ-1113
Umpireaufnäher EUR EUR EUR -478,19 EUR403/2009

Gesamte Summen: 65,00 EUR 65,00 EUR EUR -478,19 EUR
Personalkosten

Aufwandsentschädigung Oktober 08 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1069
Aufwandsentschädigung November 08 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1096
Aufwandsentschädigung Dezember 08 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1098
Aufwandsentschädigung Januar 09 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1118
Aufwandsentschädigung Februar 09 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1125
Aufwandsentschädigung März 09 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1147
Aufwandsentschädigung April 09 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1151
Aufwandsentschädigung Mai 09 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1159
Aufwandsentschädigung Juni 09 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1162
Aufwandsentschädigung Juli 09 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1184
Aufwandsentschädigung August 09 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1187
Aufwandsentschädigung September 09 EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1190

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -2400,00 EUR
Pokale/Urkunden

Pokale für Ligameister 2008 + Gravuren EUR EUR EUR -135,15 EUR081003

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -135,15 EUR
Porto

laut Beleg EUR EUR EUR -10,80 EUR01EINZ-1093
laut Beleg EUR EUR EUR -40,00 EUR01EINZ-1107
laut Beleg EUR EUR EUR -37,25 EUR01EINZ-1157

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -88,05 EUR

Druckdatum: 12.10.2009 Seite 6 von  8
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Einnahmen/Ausgaben und gestellte Rechnungen für den Zeitraum: 01.10.2008 - 30.09.2009  (detailiert)

Kategorie: geplante Einnahmen: tatsächliche Einnahmen: noch offen: Ausgaben:

Schiedsrichterausbildung
Ausbilderkosten SBC EUR EUR EUR -150,00 EUR01EINZ-1090
Teilnehmergebühren SBB 525,00 EUR 525,00 EUR EUR EUR01EINZ-1100
Übernachtungen Ausbilder EUR EUR EUR -428,00 EUR01EINZ-1121
Ausbilderkosten SBC/SBB EUR EUR EUR -300,00 EUR01EINZ-1128
Ausbilderkosten SBC/SBB EUR EUR EUR -200,00 EUR01EINZ-1129
Ausbilderkosten SBC/SBB EUR EUR EUR -100,00 EUR01EINZ-1133
Raummiete EUR EUR EUR -150,00 EUR01EINZ-1136
Ausbilderkosten SBC/SBB EUR EUR EUR -180,00 EUR01EINZ-1154
Raummiete EUR EUR EUR -1915,90 EUR2009 03 0145
Ausbilderkosten HBC EUR EUR EUR -1325,69 EUR200901
Ausbilderkosten HBB EUR EUR EUR -1198,10 EUR200902
Ausrüstung EUR EUR EUR -300,00 EUR519000
Ausrüstung EUR EUR EUR -23,85 EUR519109

Gesamte Summen: 525,00 EUR 525,00 EUR EUR -6271,54 EUR
Scorerausbildung

Teilnehmergebühren ScoC 1350,00 EUR 1350,00 EUR EUR EUR01EINZ-1102
Teilnehmergebühren ScoB 280,00 EUR 280,00 EUR EUR EUR01EINZ-1116
Ausbilderkosten Sco C EUR EUR EUR -347,25 EUR01EINZ-1130
Ausbilderkosten Sco B EUR EUR EUR -179,55 EUR01EINZ-1130
Kopierkosten EUR EUR EUR -80,77 EUR01EINZ-1130

Gesamte Summen: 1630,00 EUR 1630,00 EUR EUR -607,57 EUR
Spielbetrieb Verband

Sportausschusssitzung vom 25.10.08 EUR EUR EUR -52,50 EUR01-1106

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -52,50 EUR
Statistikstelle

SB-VL 2008 EUR EUR EUR -107,50 EUR01EINZ-1155

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -107,50 EUR
Strafe HB-JugL

Spiel 177 keine ausreichende Umpirelizenz [6.11.02 d)1)] 35,00 EUR 35,00 EUR EUR EUR010013-1077
Spiel 180 Field-Umpire fehlt [6.11.02 d)1)] 35,00 EUR 35,00 EUR EUR EUR010013-1077
Spiel 136 Spieler Jensen,R. nicht spielberechtigt [DVO 9.1.05] 50,00 EUR 50,00 EUR EUR EUR010028-1166
Spiel 147 FU keine Lizenz [DVO 6.11.02d)1)] 35,00 EUR 35,00 EUR EUR EUR010028-1166
Spiel 147 Statistikauswertung fehlt [DVO Anhang 6] 15,00 EUR 15,00 EUR EUR EUR010028-1166
Spiel 152 keine Scoresheets [DVO 8.1.03a)] 25,00 EUR 25,00 EUR EUR EUR010028-1166
Spiel 152 keine Ergebnismeldung [DVO 8.1.02] 50,00 EUR 50,00 EUR EUR EUR010028-1166

Gesamte Summen: 245,00 EUR 245,00 EUR EUR EUR
Strafe HB-JunL

Spiel 139 keine Ergebnismeldung [8.1.02] 50,00 EUR 50,00 EUR EUR EUR010011-1074
Spiel 117/139 Scoresheets fehlen [8.1.03 a)] 50,00 EUR 50,00 EUR EUR EUR010011-1074

Gesamte Summen: 100,00 EUR 100,00 EUR EUR EUR

Druckdatum: 12.10.2009 Seite 7 von  8
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Einnahmen/Ausgaben und gestellte Rechnungen für den Zeitraum: 01.10.2008 - 30.09.2009  (detailiert)

Kategorie: geplante Einnahmen: tatsächliche Einnahmen: noch offen: Ausgaben:

Strafe HB-LL
Spiel 95 Field-Umpire fehlt [6.11.02 d)1)] 35,00 EUR 35,00 EUR EUR EUR010001-1081
Spiel 79+80 Scoresheets fehlen [DVO 8.1.03a)] 50,00 EUR 50,00 EUR EUR EUR010002-1165
Spiel 69+70 Pitcherauswertung mangelhaft [DVO Anhang6] 20,00 EUR 20,00 EUR EUR EUR010002-1165
Spiele 77/100 Field-Ump keine Lizenz [6.11.02d)1)] 70,00 EUR 70,00 EUR EUR EUR010008-1083

Gesamte Summen: 175,00 EUR 175,00 EUR EUR EUR
Strafe HB-VL

Spiel 54 P.Bogumiel Feldverweis [5.1.04] 35,00 EUR 35,00 EUR EUR EUR010011-1074
Spiel 53/54 S.Bünsow, B.Klapproth keine Spielberechtigung [9.1. 400,00 EUR 400,00 EUR EUR EUR010011-1074
Spiel 37/38 Nichtantritt [11.2.04] 500,00 EUR 500,00 EUR EUR EUR010013-1077
Spiel 3/4 Nichtantritt [11.2.04] 500,00 EUR 500,00 EUR EUR EUR010016-1079

Gesamte Summen: 1435,00 EUR 1435,00 EUR EUR EUR
Strafe SB-VL

Spiel 235/236 Nichtantritt [11.2.04] 200,00 EUR 200,00 EUR EUR EUR010001-1081

Gesamte Summen: 200,00 EUR 200,00 EUR EUR EUR
Website

DRP 34554838 121671 EUR EUR EUR -59,70 EUR01EINZ-1182
DRP 35286977 121671 EUR EUR EUR -59,70 EUR01EINZ-1193
DRP 33052207 121671 EUR EUR EUR -59,70 EUR33052207
DRP 33820349 121671 EUR EUR EUR -59,70 EUR33820349
Server und Domain EUR EUR EUR -130,90 EUR8C14

Gesamte Summen: EUR EUR EUR -369,70 EUR
Zuschuß LSV

Dezember 08 389,49 EUR 389,49 EUR EUR EUR01EINZ-1099
Januar 09 375,00 EUR 375,00 EUR EUR EUR01EINZ-1123
Februar 09 375,00 EUR 375,00 EUR EUR EUR01EINZ-1126
März 09 375,00 EUR 375,00 EUR EUR EUR01EINZ-1148
April 09 375,00 EUR 375,00 EUR EUR EUR01EINZ-1152
Mai 09 375,00 EUR 375,00 EUR EUR EUR01EINZ-1160
Juni 09 390,00 EUR 390,00 EUR EUR EUR01EINZ-1163
Juli 09 390,00 EUR 390,00 EUR EUR EUR01EINZ-1185
August 09 390,00 EUR 390,00 EUR EUR EUR01EINZ-1188
September 09 390,00 EUR 390,00 EUR EUR EUR01EINZ-1191

Gesamte Summen: 3824,49 EUR 3824,49 EUR EUR EUR

Gesamte Summen: 19402,00 EUR 19402,00 EUR EUR -21438,95 EUR

Druckdatum: 12.10.2009 Seite 8 von  8
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Schleswig-Holsteinischer Baseball und Softball Verband e.V.
Haushaltsansatz für das Wirtschaftsjahr

01. Oktober 2009 bis 30. September 2010

Titel: Haushaltsvorgang:
Planzahlen 
2009/2010

Ist-Zahlen 
2008/2009

Plan-Zahlen
2008/2009

10000 Einnahmen

Summe:

11100 Zuschuß LSV 4.000,00 3.824,49EUR EUR 4.000,00 EUR

4.000,00 3.824,49EUR EURSumme: 4.000,00 EUR

12100 Mitgliedsbeiträge
12200 Passiv
12300 Beiträge (bis 18) DBV 700,00 643,86EUR EUR 700,00 EUR
12301 Beiträge (bis 18) SHBV 950,00 902,16EUR EUR 1.000,00 EUR
12400 Beiträge (über 18) DBV 1.400,00 1.153,38EUR EUR 1.400,00 EUR
12401 Beiträge (über 18) SHBV 1.550,00 1.297,20EUR EUR 1.550,00 EUR
12990 Einnahmen aus Vorjahren (Plan) 1.875,00 EUR 4.150,00 EUR
12991 Einnahmen aus Vorjahren (Ist) 1.500,00 5.369,50EUR EUR 4.000,00 EUR

6.100,00 9.366,10EUR EURSumme: 8.650,00 EUR

13100 Sonstige Einnahmen 50,00 EUR 100,00 EUR
13200 Spielgebühren
13201 Ligagebühr HB-VL 306,78 306,78EUR EUR 306,78 EUR
13202 Ligagebühr HB-LL 409,04 306,78EUR EUR 409,04 EUR
13203 Ligagebühr SB-VL 102,26 102,26EUR EUR 306,78 EUR
13204 Ligagebühr SB-LL 306,78 306,78EUR EUR 204,52 EUR
13205 Ligagebühr SHBV-Pokal
13300 Spielgebühren Jugendmannschaften
13301 Ligagebühr HB-JunL 204,52 204,52EUR EUR 102,26 EUR
13302 Ligagebühr HB-JugL 306,78 306,78EUR EUR 306,78 EUR
13303 Ligagebühr SB-JunL 204,52 204,52EUR EUR 204,52 EUR
13400 Bestellungen 300,00 EUR 50,00 EUR

2.190,68 1.738,42EUR EURSumme: 1.990,68 EUR

14100 Veranstaltungen
14200 Strafgelder 1.500,00 EUR 1.200,00 EUR
14201 Strafe HB-VL 1.435,00 EUR
14202 Strafe HB-LL 175,00 EUR
14210 Strafe HB-JugL 245,00 EUR
14230 Strafe HB-JunL 100,00 EUR
14240 Strafe SB-VL 200,00 EUR
14250 Strafe SB-LL

1.500,00 2.155,00EUR EURSumme: 1.200,00 EUR

15000 Bestände (liquide Mittel)
15100 Banken 1.140,25 EUR 635,86 EUR
15400 Konto für Rückstellungen

1.140,25 EURSumme: 635,86 EUR

14.930,93 17.084,01EUR EURSumme Einnahmen: 16.476,54 EUR

20000 Ausgaben
20100 offene Rechnungen aus Vorjahren (Plan) -1.300,00 EUR
20110 offene Rechnungen aus Vorjahren (Ist) -3.102,31 EUR -1.300,00 EUR
20600 Kosten des Verbandsvorstandes
20611 Bundesebene, Reisekosten -500,00 -608,10EUR EUR -500,00 EUR
20620 Tagungen auf Landesebene
20621 Landesebene, Fahrtkosten -200,00 -200,66EUR EUR -350,00 EUR
20623 Landesebene, sonstige Auslagen -500,00 -1.170,62EUR EUR -350,00 EUR
20624 Unvorhergesehenes -50,00 EUR -50,00 EUR
20700 Personalkosten -2.400,00 -2.400,00EUR EUR -2.400,00 EUR
20702 Sozialabgaben
20703 Aufwandsentschädigung

-3.650,00 -7.481,69EUR EURSumme: -4.950,00 EUR
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Schleswig-Holsteinischer Baseball und Softball Verband e.V.
Haushaltsansatz für das Wirtschaftsjahr

01. Oktober 2009 bis 30. September 2010

Titel: Haushaltsvorgang:
Planzahlen 
2009/2010

Ist-Zahlen 
2008/2009

Plan-Zahlen
2008/2009

21000 Allgemeine Ausgaben
21010 Beiträge auf Bundesebene, Dachverband -1.850,00 -1.824,36EUR EUR -1.850,00 EUR
21050 Bestellungen beim DBV
21100 sachliche Verwaltungskosten
21101 Miete -963,00 -963,00EUR EUR -960,00 EUR
21102 Licht/Heizung
21103 Büromaterial -50,00 -51,66EUR EUR -50,00 EUR
21104 Inventar -100,00 EUR -100,00 EUR
21105 Porto -90,00 -88,05EUR EUR -50,00 EUR
21106 Fernsprechgebühren -50,00 -45,00EUR EUR -180,00 EUR
21108 Bankgebühren -50,00 -49,85EUR EUR -50,00 EUR
21109 Sonstige Auslagen -50,00 EUR -50,00 EUR

-3.203,00 -3.021,92EUR EURSumme: -3.290,00 EUR

22210 Landesauswahlen -255,37 EUR
22211 Landesauswahl Damen
22220 Jugend und Junioren
22221 Förderung: JugendspielerInnen -500,00 EUR -500,00 EUR
22222 Landesauswahl Junioren -900,00 EUR -900,00 EUR
22223 Landesauswahl Juniorinnen -900,00 EUR -900,00 EUR
22224 Landesauswahl Jugend -900,00 EUR -900,00 EUR
22225 Landesauswahl Jugend SB -900,00 -157,99EUR EUR -900,00 EUR
22250 Hälftige Verteilung (HBV) -2.270,98 EUR

-4.100,00 -2.684,34EUR EURSumme: -4.100,00 EUR

23301 Spielbetrieb
23305 Meisterschaften/Veranstaltungen
23311 Landesmeisterschaften
23312 Pokale/Urkunden -150,00 -135,15EUR EUR -100,00 EUR
23313 Ligaobleute -720,00 EUR -720,00 EUR
23315 Allstar-Game -100,00 EUR -150,00 EUR
23320 Statistikstelle -100,00 -107,50EUR EUR -100,00 EUR
23324 Meisterschaften außerhalb -125,00 -125,00EUR EUR -100,00 EUR

-1.195,00 -367,65EUR EURSumme: -1.170,00 EUR

24200 Schulungsarbeit und Lehrgänge -1.600,00 EUR -1.600,00 EUR
24230 Schiedsrichterausbildung -500,00 -3.601,54EUR EUR -500,00 EUR
24240 Scorerausbildung -50,00 842,43EUR EUR -50,00 EUR
24250 ÜL/Trainerausbildung -100,00 EUR -100,00 EUR
24260 Zentrale Lehrarbeit -50,00 EUR -100,00 EUR
24270 Lehrgangsmaterial -50,00 EUR -100,00 EUR
24280 Informationsschriften -50,00 -103,85EUR EUR -50,00 EUR
24290 zusätzliche Bildungsmittel

-2.400,00 -2.862,96EUR EURSumme: -2.500,00 EUR

25500 Öffentlichkeitsarbeit -150,00 -413,19EUR EUR -150,00 EUR
25501 Website -380,00 -369,70EUR EUR -400,00 EUR

-530,00 -782,89EUR EURSumme: -550,00 EUR

-15.078,00 -17.201,45EUR EURSumme Ausgaben: -16.560,00 EUR

-147,07 -117,44EUR EURGesamtsumme:

14.930,93 17.926,44EUR EUR

-15.078,00 -18.043,88EUR EUR

Summe Einnahmen:

Summe Ausgaben:

-83,46 EUR

16.476,54 EUR

-16.560,00 EUR
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Rechenschaftsbericht des Regionalgericht (RGE) 
des SHBV eV. 

für das Geschäftsjahr 2008 / 2009 

Der Rechenschaftsbericht des RGE für das abgelaufene Geschäftsjahr wird aufgrund 
geringen Arbeitsaufkommen recht kurz ausfallen. 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden am RGE kein Verfahren beantragt. Es gab 
von Seitens der Mitglieder des Verbandes nur eine informellen Anfrage. 

Aufgrund eines Vorfalls aus der Saison 2008 möchte das RGE darauf hinweisen, daß 
das Mitführen der Baseball- oder Softballbats unter Umständen in Hamburg proble­
matisch sein kann. Da diese Sportgeräte von Polizeibeamten als gefährlicher Gegen­
stand im Sinne des Waffengesetzes betrachtet werden können . Zudem ist in be­
stimmten Stadtteilen (bzw. Straßenzügen) Hamburgs das Mitführen von gefährlichen 
Gegenständen untersagt. Um dennoch mit diesen Sportgeräten unbeanstandet 
durch Hamburg zu kommen, ist darauf zu achten, daß diese Gegenstände nicht offen 
ge-tragen werden . Das Sportgerät ist in einer entsprechenden Tasche mitzunehmen. 
Das gleiche gilt auch beim Mitführen der Bats in einem Fahrzeug. Sie sind nicht offen 
und für jeden sichtbar im Fond zu depon ieren. Sie sollten in einer Sporttasche sein 
und diese Tasche ist im Kofferraum des Fahrzeugs zu deponieren. Sollten diese 
Vorsichtsmaßnahmen nicht eingehalten werden und die Sportler werden durch 
Polizeibeamten aufgehalten (dadurch zu späte Anreise zum Spiel), so kann in dieser 
Nichtbeachtung ein grobfahrlässiges Handeln I Verschulden der Sportler gesehen 
werden. 

Da kein Verfahren durchgeführt werden mußte, wurde aus Ersparnisgründen keine 
Arbeitssitzung des RGE anberaumt. 

Als Vertreter des RGE habe ich an ein paar Sitzungen der versch iedenen Gremien 
des SHBV eV. und des HBV e.v. mit beratener Stimme teilgenommen, so weit dies 
mir möglich war. 

Ich bedanke mich im Namen der Mitglieder des RGE für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünsche allen für das restl iche Jahr 2009 viel Erfolg und eine erfolg­
reiche Saison 2010. 
Sowohl der stellv. Beisitzer Nils Bock, als auch ich stellen uns gem. der Satzung des 
SHBV eV. zur Wiederwahl. 

Hamburg, 20. Oktober 2009 

~. J . ~ 
Ralf Jurgen Rex 
Vors. RGE des SHBV eV. 
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Bericht „Leitung Spielbetrieb-Nachbereitung“ zur MV am 25.10. 2009 
 
Im Rückblick ist die Saison 2009 trotz der wegen der WM-Vorrunde in Regensburg engen 
Terminsituation recht ordentlich gelaufen. 
Doch die Negativerscheinungen darf man natürlich auch nicht unter den Tisch kehren. Wir 
geben uns alle sehr viel Mühe, die DVO auf der Sportausschusssitzung gemeinsam zu 
besprechen und zu beschließen. Doch kaum beginnt die Saison, ist zu meinem großen 
Erstaunen  vieles schon wieder vergessen. Da spielt man im Jugendbereich nur 5 Innings, 
obwohl 7 vereinbart waren; meldet wieder die Ergebnisse nur auf der SHBV-Homepage usw. 
Was mir Sorgen macht, ist die Umpire/Scorer-Situation im Nachwuchsspielbetrieb. Obwohl 
wir mit der Einführung des D-Umpires ja schon eine Erleichterung eingebaut haben, gibt es 
keine spürbare Verbesserung.  
 
 
Nun einiges zu den einzelnen Ligen: 
 
HB-VL: 60 Spiele  --  alle gespielt 
   3 Feldverweise 
   1 Spieler keine Spielberechtigung 
   2x verspätete Scoresheets 
   4x keine Ergebnismeldungen 
 
HB-LL: 60 Spiele   -- davon 2 nicht gespielt 
   1 Spieler keine Spielberechtigung 
   1x keine Scoresheets 
   6x mangelhafte Auswertungen 
   2x fehlende Scorerlizenz 
   2x Umpire nicht erschienen 
   4x fehlender Field-Ump 
   2x Umfeld nicht i.O.( keine Umkleidekabinen,fehlende Markierung und  
      Befestigung,nicht korrekt gekleidete Spieler) 
 
HB-Junioren: 9 Spiele--alle gespielt 
                                      2x Umpire keine Lizenz 
    
 
HB-Jugend: 42 Spiele--davon 4 nicht gespielt( die außer Konkurenz angetretenen Hamburg   
             Blue Sox haben kein!!! Spiel geschafft) 
      2 Spieler keine Spielberechtigung 
      3x keine Ergebnismeldung 
      1x keine Scoresheets 
      1x verspätete Scoresheets  
      2x mangelhafte Auswertung 
      1x keine Scorerlizenz 
      4x Field-Ump keine Lizenz 
      2x kein Field-Ump 
 
SB-VL: gemeinsame Liga mit Niedersachsen: Ligaleitung Niedersachsen 
 
SB-LL: 24 Spiele--alle gespielt 
         2x keine Scorerlizenz 
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         8x kein Field-Ump      
 
SB-Juniorinnen:  9 Spiele--alle gespielt 
                       2x fehlender Field-Ump 
              
 
Ich bedanke mich bei allen, die mit ihrem Einsatz auf allen Ebenen viel dazu beigetragen 
haben, dass der Spielbetrieb der Saison 2009 zwar nicht reibungslos, aber doch 
zufriedenstellend durchgeführt werden konnte. 
 
Klaus Reger 



Tim Pulmer 

Auswahltrainer Jugend / Junioren 

 

 

Bericht 

         Hamburg, 26.10.09 

 

Ausgangssituation: 

Auf Grund des Abschneidens der Mannschaften in den vergangenen Jahren, wurde in 
diesem Jahr nach Beratung einer Kommission und Beschluss durch den Vorstand auf die 
Teilnahme am Länderpokal sowohl von der Jugend – als auch von der Juniorenauswahl 
Baseball verzichtet. 

Ziel war zum einen eine Neuorganisation des Trainingsbetriebs, zum anderen die Nutzung 
des frei werdenden Geldes für andere Projekte, die die Infrastruktur in diesem Bereich 
verbessern sollten. Den Plan hierzu hatte ich zu Beginn des Jahres mit den Co – Trainern 
vereinbart. 

 

Jahresverlauf: 

Die Durchführung von Trainingseinheiten der Auswahlmannschaften gestaltete sich 
schwieriger als von mir erwartet. Eine große Rolle spielte dabei der für mich plötzliche Tod 
von Christoph, der bis dahin bei allen Besprechungen und Planungen sehr konstruktive 
Beiträge geleistet hatte und dessen Meinung und Unterstützung sich positiv auf die Pläne 
ausgewirkt hat. 

 

Das größte Hindernis jedoch bei der Durchführung der Kadermaßnahmen war dann die 
Findung von Terminen und Orten. 

Zum einen hat die Liga keine freien Wochenenden für diese Maßnahmen berücksichtigt, zum 
anderen stand aus diesem Grund selten ein Platz zur Verfügung. So trainierten wir 
beispielsweise am Ostersonntag im Stadtpark, was einerseits ein wenig öffentlichkeits-
wirksam war, andererseits jedoch sportlich weniger produktiv als geplant. 

Andere Trainingseinheiten waren entweder vom Wetter beeinflusst (strömender Regen & 
Sturm bei der Jugendauswahl), oder vom Fernbleiben nahezu aller schleswig – 
holsteinischen Spieler bei beiden Altersgruppen geprägt. 

 

Bei allen durchgeführten praktischen Maßnahmen waren lediglich Spieler der Stealers und 
Marines anwesend, bei einem Training auch zwei Spieler der Holm 69‘ers. 
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Gründe für die mangelhafte Beteiligung waren mir nicht sofort ersichtlich. Bei genauerer 
Analyse liegt ein Grund sicherlich bei der kurzen Benachrichtigungszeit, die durch die 
Planungsunsicherheit begründet war. 

Ferner führte ich beispielsweise ein Gespräch mit einem Mitglied der Niendorf Dodgers. 
Dieser gab an, nicht auf den Langenhorst zum Training zu kommen, da er die Stealers 
hasse. Dies sei in seinem Verein die verbreitete Meinung. 

Ein weiteres Hindernis für reibungslosen Betrieb war das Fehlen von Ausrüstung. Bereits im 
Mai bestellte ich Ausrüstung (Bälle etc.), diese ist bis heute nicht geliefert worden. 

 

Unter den genannten Voraussetzungen ist ein regelmäßiges produktives Training mit den 
Auswahlmannschaften wie von mir geplant nicht möglich.  

 

 

Ausblick: 

Meine Aufgabe sehe ich für die kommenden Monate in einer Verbesserung der 
Kommunikation mit den Vereinen in Hamburg und Schleswig-Holstein, um die Akzeptanz 
dieser Kadermaßnahmen zu verbessern und um mögliche Hindernisse oder 
Missverständnisse zu beseitigen. Des Weiteren versuche ich weitere Personen zu finden, die 
als Assistenztrainer oder Betreuer für diese Mannschaften fungieren könnten. Einige 
Personalien (Michael Harder, Lutz Denckert) sind hier schon geklärt. Ich werde versuchen, 
die zur Verfügung stehenden Trainer entsprechend ihrer eingeschränkten zeitlichen 
Möglichkeiten einzusetzen. 

Außerdem ist es unumgänglich, im ersten Drittel des kommenden Jahres mindestens zwei 
Sperrtermine an den Wochenenden für die Auswahlmannschaften zu reservieren. An diesen 
Terminen soll dann ein Vorbereitungsspiel / Turnier stattfinden, an den anderen Terminen 
reguläres Training. 

 

Für die Jugendauswahlmannschaft plane ich derzeit eine Austauschreise nach Israel 
durchzuführen. Es gibt dort eine gute Jugendliga und ein solcher Austausch wäre sowohl für 
die persönliche Entwicklung der einzelnen Spieler als auch für einen mannschaftlichen 
Zusammenhalt von Nutzen. Hier haben bereits erste Gespräche mit der Stadt Hamburg 
sowie ein Emailkontakt mit dem Israelischen Verband, bei dem ich bereits vor 10 Jahren für 
eine Woche einen Trainerlehrgang in Tel Aviv durchgeführt habe, stattgefunden. 

Diese Austauschreise soll durch ein dort zu spielendes Turnier zur Vorbereitung für den 
Länderpokal der Jugend genutzt werden. 

 

 



Im organisatorischen Bereich strebe ich eine verbindliche Regelung zwischen den Trainern 
der Mannschaften und des Verbandes im Bezug auf Aufgaben, zeitliche Rahmen und 
finanzielle Aufwendungen an, erste Gespräche und das Erarbeiten von Modellen haben hier 
schon mit Jan Kirchner stattgefunden. Hier würde ich mir auch eine Vereinfachung von 
Abläufen bei Bestellung von Equipment wünschen. 

 

Auch in diesem Winter wird praktisches Training in der Halle und draußen sowie 
theoretisches Training als Vorbereitung für die kommende Saison stattfinden. 

 

 

Für Kritik, Gespräche und Anregungen stehe ich selbstverständlich zur Verfügung. 

 

 

Tim Pulmer 



  
Landesauswahlteam Nord 

Softball Juniorinnen 
Nachbericht zum Jahr 2008/2009 
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Im Vergleich zum Vorjahr war die Arbeit mit der Auswahl davon geprägt, das deutlich 
konsequenter, öfter und zielgerichteter gearbeitet wurde. 
 
10 Trainingseinheiten und ein Wochenend-Minicamp sorgten dafür, das wir uns mit 
der Mannschaft beim Länderpokal deutlich vorbereiteter fühlten als in den Jahren 
davor. 
 
Auf dem Länderpokal selbst haben wir wieder den 4ten Platz erreicht, was anhand 
der Spielstärke der Teams eine gerechte Platzierung ist, auch wenn, bei „noch näher 
am oberen Limit spielen“, noch mehr drin gewesen wäre. 
 
Erfreulicherweise haben wir in den Bereichen, die eher zu unseren Schwächen 
gehören, nah an unserem oberen Limit gespielt, leider war es bei unseren Stärken 
nicht der Fall. 
 
Der erfreulichste Teil war wieder mal der Teamgeist. Es hat uns 
Trainern/Trainerinnen wieder SEHR viel Spass gemacht mit den Mädchen zu 
arbeiten und wenn der Eindruck nicht sehr getäuscht hat, hatten auch die Mädchen 
sehr viel Spass. 
 
Trotz dieser sehr positiven Erfahrungen werde ich das Amt des Auswahltrainers erst 
einmal niederlegen, da ich leider für die nahe Zukunft keine Arbeitsgrundlage sehe, 
eine AUSWAHL zu trainieren. 
 
Wir sind in diesem Jahr wieder nur mit 12 Spielerinnen zum Länderpokal gefahren, 
das waren ALLE Spielerinnen, die zur Verfügung standen und davon waren 3 sogar 
noch Jugendspielerinnen. Zudem „speiste“ sich die Mannschaft nur aus 2 Vereinen 
(plus eine einzelne Spielerin aus einem dritten Verein). 
Ich arbeite sehr gerne in diesem Bereich und sobald ich das Gefühl hätte eine 
Auswahlmannschaft ist auch wirklich eine Auswahlmannschaft, wäre ich sehr daran 
interessiert hier wieder aktiv zu werden. 
Z.Zt. würde ich den Verbänden eher nahe legen das (viele) Geld lieber in 
Maßnahmen zu stecken, die die Anzahl der Spielerinnen insgesamt erhöht, als die 
wenigen Spielerinnen (die in Ihren Vereinen bereits sehr gut betreut sind) die es gibt 
zu fördern. 
 
Natürlich glaube ich fest daran, das es in ein paar Jahren wieder eine Situation gibt 
in der wir „aus dem Vollen“ schöpfen können…! ☺ 
 
Jan Kirchner 
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Landesauswahlteam Nord 

Softball Juniorinnen 
Nachbericht zum Jahr 2008/2009 

Seite 1 von 2 

Nach zwei Sichtungseinheiten im Winter und vier weiteren Kadermaßnahmen über den Sommer 
hinweg, ging es für die Softball Jugendauswahl Schleswig-Holstein/Hamburg vom 2. bis 4. Oktober - 
erneut mit dem jüngsten Kader aller Teilnehmer - zum Länderpokal nach Neunkirchen. 
 
Durch die intensive Vorbereitung und gesteigerte Spielpraxis in dieser Saison war der Auftritt der 
Nordauswahl bei diesem Länderpokal nicht zu vergleichen mit den Veranstaltungen in den Vorjahren. 
Die jungen Mädchen traten ihren Gegnerinnen konzentrierter und mutiger gegenüber und versprühten 
dabei viel Spielfreude. Und obwohl die Ergebnisse teilweise eine andere Geschichte zu erzählen 
scheinen, waren die Nord-Sternchen dieses Jahr nicht wiederzuerkennen und sind über das gesetzte 
Ziel “Wiedergutmachung für das Vorjahr” weit hinaus geschossen, obwohl am Ende der ernüchternde 
4. Platz heraussprang. 
 
Vorrundenspiele: 
 
Schleswig-Holstein/Hamburg 6 - 16 Baden-Württemberg 
 
Gerade zu Beginn einer vielversprechenden Entwicklung als Softballpitcherin kennt man den 
drastischen und meist kleinen Unterschied zwischen “ich dominiere die Schlagfrauen” und “ich gebe 
viele Walks ab” nur zu gut. Erneut gesehen im ersten Spiel gegen Titelverteidiger Baden-Württemberg. 
Mal davon abgesehen, dass die Spielerinnen in Gelb/Schwarz bei keinem Schwung auf die schnellen 
Pitches von Frederike Maaß Kontakt herstellen konnten, ging fast jedes At-Bat über die volle Zählung. 
Leider fehlte im entscheidenden Moment die kleine Portion mehr Kontrolle, wodurch Baden-
Württemberg viele einfache Punkte erzielen konnte. 
 
Bei zwei Outs gesellte sich dann noch ein sehr knappes Tag-Play an der Homeplate hinzu (Kommentar 
des gegnerischen Coaches: “Meine Läuferin war aus!”), was leider nicht im dritten Out resultierte. 
Nachdem einige Feldspielerinnen den bereits angetretenen Weg ins Dugout abbrachen um zurück ins 
Feld zu eilen, ging es auch schon weiter. Leider mit zwei etwas übereifrigen Aktionen der North-
Defense - Resultat: zwei Würfe an das dritte Base landeten im Outfield und zu viele Läuferinnen (3) 
überquerten unnötig die Homeplate.  
 
Aber anstatt nach sieben gegnerischen Runs im Auftakt-Inning die Flinte ins Korn zu werfen, verlief die 
Partie weiterhin ausgeglichen, nun aber auch auf der Anzeigentafel. Das Team North ließ die Köpfe 
nicht hängen und kämpfte sich nach dem frühen Pitcherwechsel im zweiten Inning mit guten Leistungen 
in allen Mannschaftsteilen über die volle Spieldistanz. Klasse Moral! 
 
Nordrhein-Westfalen 9 - 13 Schleswig-Holstein/Hamburg 
 
Die kämpferische und leidenschaftliche Vorstellung gegen Baden-Württemberg fand in der nächsten 
Partie gegen Nordrhein-Westfalen, dem großen Favoriten auf den Turniersieg, eine Fortsetzung. 
Diesmal allerdings mit einem Happy-End! 
 
Starting Pitcherin Sarah Schülke kassierte nur zwei Earned-Runs und hielt ihr Team bis zum 8-8 im 
dritten Inning gut im Spiel, bevor sie von Reliever Antonia Ross abgelöst wurde. Zusammen mit der 
guten Verteidigung hinter sich brachte “Toni” das Spiel sicher über die Runden und erhielt mit weiteren 
fünf Runs den nötigen Run-Support ihrer Offensive, die insgesamt vier Triples für sich verbuchen 
konnte: Mara Lagler, Sarah Schülke und 2 x Caroline Staecker langten kräftig hin. Gutes Spiel und Sieg 
gegen die Unbesiegbaren! ;-) 
 
Schleswig-Holstein/Hamburg 6 - 17 Bayern 
 
Das längste Spiel des Turniers gab es bei der Begegnung zwischen Schleswig-Holstein und der 
bayrischen Auswahl zu bestaunen. Über 6. Innings war, in einer über Großteile ausgeglichenen Partie, 
das hervorragende Pitching von Joy Jezabel Schmidt - Juniorinnen-Nationalspielerin aus Freising - 
ausschlaggebend für den Sieg der Bayern, der sich erst zum Ende der Partie so deutlich entwickelte, 
nachdem sich ein paar Unachtsamkeiten in das Feldspiel der Nordauswahl einschlichen und jeder noch 
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so harmlose Kontakt der gegnerischen Schlagfrauen als Basehit im “Niemandsland” landete. 
 
Die Niederlage war frustrierend und viel zu hoch, ging angesichts der starken Pitcherin aber voll in 
Ordnung. Ein weiteres Spiel gegen Bayern am Sonntag wäre wünschenswert gewesen, aber im 
Halbfinale wartete erneut das Team NRW auf die Northern Stars Juniors. 
 
Halbfinale: 
 
Nordrhein-Westfalen 7 - 3 Schleswig-Holstein/Hamburg 
 
Das wohl beste und knappste Spiel des Turniers fand am Sonntag vor stattlicher Kulisse auf dem 
Hauptplatz der Neunkirchen Nightmares statt. Erneut standen sich die Nordauswahl und Nordrhein-
Westfalen gegenüber. In diesem mit Spannung erwarteten Halbfinale bekamen die Zuschauer die 
dramatische Partie zu sehen, die sich die Coaches des Team North erhofft hatten. Aber der Reihe 
nach: 
 
Für das Team North stand Mara Lagler im Pitching-Circle und für das Team NRW ging Juniorinnen-
Nationalspielerin Katharina Szalay an den Start, die später bei der Siegerehrung den Award für die 
beste Pitcherin bekommen sollte. Beide lieferten sich ein wahres Pitching-Duell, welches alle 
Beteiligten in seinen Bann zog. Die Führung wechselte ständig ... 0:1, 1:1, 2:1, 2:2, 2:3, 3:3 ... und der 
Einzug ins Finale schien für die jungen Norddeutschen plötzlich möglich zu sein. 
 
Diesen entscheidenden Schritt ins Finale machte am Ende allerdings das Team NRW. Und das leider 
auch nur, weil der Verteidigung der Auswahl Nord bei drei aufeinander folgenden Schlüsselszenen die 
“Kaltschnäuzigkeit” fehlte das Feld mit keinen - statt vier - Gegenpunkten zu verlassen. Die Trauer hielt 
allerdings nicht lange an, gab es doch für beide Teams den verdienten Applaus für ein tolles 
Softballspiel mit einem Sieger, der einfach nervenstärker war. Schade, aber wir kommen wieder ...   
 
Fazit: 
 
Insgesamt war zu 2007 und 2008 eine erhebliche Steigerung festzustellen. Das Team hat für die 
Zukunft sehr gute Perspektiven, zumal man im nächsten Jahr kaum Spielerinnen in den 
Juniorinnenjahrgang abgeben muss. 
 
Beim Blick auf die Statistik stören im ersten Moment die relativ vielen Strike-Outs. Gegen die schnellen 
und trickreichen Pitches der Nationalpitcherinnen, die uns in allen Spielen gegenüberstanden, hat das 
aber auch erklärbare Gründe. Für Statistikfreunde wäre an dieser Stelle erwähnenswert, dass das 
Team Nord in den wichtigen Kategorien Batting Average und ERA jeweils den 2. Platz hinter dem 
Turniersieger Baden-Württemberg belegte. Ihre besten Angreiferinnen hatten die Northern Stars in 
Caroline Staecker (BA .444, 7 Runs, 4 Stolen Bases) und Antonia Ross (BA .429, 4 Runs, 3 Stolen 
Bases), die als Reliever im Vorrundenspiel gegen NRW zudem die siegreiche Pitcherin war. 
 
In der nahen Zukunft muss weiterhin an dem Verständnis “gearbeitet” werden, wann es mal mehr Sinn 
macht einen Ball festzuhalten, bzw. Outs mitzunehmen, auch wenn man zeitgleich einen Punkt 
kassiert. Das hat unseren Gegnerinnen nicht nur einfache Punkte eingebracht, sondern war - vorallem 
im Halbfinale - spielentscheidend. Aber das wird die Zeit mit sich bringen, denn bislang sind es die 
Spielerinnen aus ihren Ligaspielen - mit teilweise handballähnlichen Ergebnissen - nicht gewöhnt über 
viele Innings jede kleine Gelegenheit zu spielen, als wäre es die spielentscheidende Situation. Da sind 
ein bis zwei Fehler im Feldspiel oder beim Baserunning nicht gleich spielentscheidend - im Halbfinale 
eines Länderpokals leider ja! 
 
Nachdem wir dem Team NRW im Halbfinale alles abverlangt hatten - das bilden wir uns zumindest ein 
;-) - verloren sie das unspektakuläre Finale deutlich mit 7-17 gegen Baden-Württemberg. 
 
Und uns hat man wieder auf dem Zettel, das steht fest!  
 




